Presseinformation
Senftenberg, den 14. Oktober 2010

7. Oldenburger Gastage, 30. November bis 2. Dezember 2010 – Stand A 46
Von der Kalkulation bis zur Rechnungsprüfung: 

Der integrierte energielogistische Prozess

AKTIF Technology zeigt neue Funktionen für die Erdgas-Energielogistik

Spartenübergreifend und dennoch für den Gasmarkt optimiert: Energielogistik-Spezialist AKTIF Technology zeigt auf den Oldenburger Gastagen, wie sich der energielogistische Prozess mit Hilfe des AKTIF dataService integriert abbilden lässt – und dies für Erdgas, Strom, Wasser und Fernwärme. Im Fokus stehen dabei die neuen Funktionalitäten für die Rechnungsprüfung und die Abrechnung, die in den vergangenen Monaten für die Anforderungen des Gasmarkts optimiert wurden. So können neben leistungsgemessenen Stromkunden nun auch Gaskunden nach RLM (Registrierende Leistungsmessung) abgerechnet und somit für beide Energiearten zeit- und lastvariable Tarife umgesetzt werden. Die Rechnungsprüfung überprüft nun auch Gasrechnungen vollautomatisch auf Richtigkeit – egal ob sie elektronisch eingehen oder in Papierform vorliegen und gescannt und via OCR ausgelesen werden. Darüber hinaus beherrscht das Modul auch die echte Schattenrechnung – sowohl für Strom als auch für Gas.

Der AKTIF dataService ist eine webbasierte Lösung, die über jeden aktuellen Webbrowser bedient werden kann. Damit entfallen sämtliche Aufwände für die Installation und Administration der Arbeitsplatzrechner. Dennoch lässt sich die Lösung einfach in bestehende IT-Infrastrukturen integrieren, denn auf der Server-Seite stehen zahlreiche Standardschnittstellen für die Anbindung von gängigen ERP-Lösungen und Abrechnungssystemen wie SAP oder Navision zur Verfügung. Die AKTIF Rechnungsprüfung kann darüber hinaus auch als Stand-alone-Modul eingesetzt werden, das über verschiedene Standardschnittstellen in alle gängigen Software-Lösungen integrierbar ist. 
Die AKTIF Abrechnung ist sowohl auf Standardlastprofil- als auch auf gemessene Kunden ausgerichtet. Dabei werden bei gemessenen Stromkunden Preisbestandteile wie etwa Leistungspreise oder Blindarbeit berücksichtigt. Bei Gaskunden verarbeitet das System auch Zonenmodelle inklusive der kompletten Preisstrukturen sowie die unterschiedlichen Abrechnungsverträge, auch alle ölpreisgebundenen Gasprodukte, beispielsweise HEL-Konstrukte. Die Netznutzungsentgelte werden entsprechend der gesetzlichen Vorgaben separat ausgewiesen. Als Basis wird dazu die Integration der ene´t-Datenbanken zu den Netznutzungspreisen Strom und Gas angeboten. Der Prozess der Abrechnung wird bei Gas und Strom identisch abgebildet, obwohl die Datengrundlage unterschiedlich ist. Der Nutzer muss sich somit nicht umstellen, wenn er verschiedene Energiearten bearbeitet.
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AKTIF Technology GmbH

Die AKTIF Technology GmbH, Senftenberg, beschäftigt sich seit ihrer Gründung 1997 mit Lösungen für Energiemanagement und -logistik im liberalisierten Energiemarkt. Neben individuellen Projekten für industrielle Großverbraucher stand die Entwicklung einer Standardlösung im Vordergrund, mit der AKTIF als einer der ersten Anbieter Mitte 2000 auf den Markt kam. Zu den AKTIF-Anwendern gehören Unternehmen wie EDEKA, die Österreichische Bundesbahn ÖBB oder SWU Vertrieb, aber auch Industrieunternehmen wie die Vattenfall Europe Mining AG. Am Standort Senftenberg beschäftigt AKTIF derzeit rund 30 Mitarbeiter. AKTIF ist Initiator der EDNA-Initiative, die sich intensiv um die Automatisierung der Geschäftsprozesse zwischen den Marktteilnehmern im Energiemarkt bemüht. Der Initiative gehören mehr als 60 Softwarehäuser, Beratungsunternehmen und Anwender aus Deutschland, der Schweiz, Österreich, den Niederlanden und Skandinavien an.

